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Federleicht
JOKA Dekostoff Lido bringt Haute Couture ans Fenster!

Mehr auf www.joka.de

JOKA Produkte erhalten Sie ausschließlich im  
Fachhandel und beim Handwerk.
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VINTAGE-LOVE
Manche Styles kommen nie aus 
der Mode: Vliestapete „Carat 
20299“ zeigt abstrakte Blätter im 
angesagten Fifties-Look (JOKA)

GOOD
NEWS

Lässige Mode, stilvolles Design, bild-
schöne Wandgestaltung, nachhaltige  

Materialien, textile Talente, Handwerks-
kunst und viele Ideen, die das Leben 

bunter machen: Lassen Sie sich von den 
Newcomern in Fashion, Interior und  

Tableware auf den Sommer einstimmen!

Naturfreund
Eichenholz, Leder und 

eine ergonomische Form 
bilden bei „Soft Lounge“ 

die Basis für komfortablen 
wie nachhaltigen Sitz-

komfort (Takt)

EASY LIVING
Nach dem Sonnenbad bequeme 
„Pull on“-Fashion überstreifen und 
bis in den späten Sommerabend 
draußen bleiben (Saltwater Luxe)
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GREENERY
„Pot-it“ bietet Küchenkräutern  
ein umweltfreundliches Indoor- 
Beet: Der Topf besteht aus 
recyceltem Kunstoff (Rig-Tig)

JUGENDSTIL
Vom Cocktail bis zur Limonade: 
Die elegant geriffelten Gläser  
„Pilastro“ servieren Drinks in  
Art-déco-Ästhetik (Stelton)

So sweet
Zum Geburtstag überrascht der 

„Cancake“ mit Gin-Kuchen und einer 
goldenen Mini-Kerze (Wondercandle)

Eyecatcher
Mit ihrer extravaganten, skulpturalen 

Form zieht Vase „Guapi“ alle Blicke auf 
sich. Sie wird nach kolumbianischer 

Tradition aus Stroh geflochten (Ames)

Sitzriese
Flexible Kissen in XXL waren für 
Designer Ilja Huber optisch und 
funktional die Inspirationsquelle zur 
Gestaltung von Sofa „Mia“ (Freifrau)



OPEN AIR
Im Sommer ziehen Hocker und 
Kissen nach draußen: Outdoor- 
Stoffkollektion „Riviera“ bringt  
beste Voraussetzungen mit (JOKA)

Formsache
Voller Schwung und spiele-

rischer Leichtigkeit erscheint 
Stuhldesign „Double U“ wie 

eine symbolische Umarmung 
(Victor Foxtrott)

BILDSCHÖN
Wie ein Gemälde zaubert Tapete 
„Aquamarin 122 Landscape Stripes“ 
die Anmutung eines Sonnenunter-
gangs an die Wand (JOKA)

Schmuckstück
Update fürs Handy: Zur seiden- 

matten Hülle in Baby-Blau trägt Frau 
eine doppelreihige glänzende Perlen-

kette in Bonbon-Rosa (Etuui)

6   Aktuelles
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Der Mix macht’s
Rauchsalz, Senfsaat, Schwarzküm-

mel, grüner Pfeffer und Zitronen-
 myrte: „Stullen Spice“ veredelt 

Pausen-Snacks oder schmeckt zu 
Röstbrot und Öl (Just Spices)  

THINK PINK
Digitalkünstler Andrés Reisinger 
entwickelte ein indidviduell  
konfigurierbares Regalsystem – 
in seiner Signature-Farbe (Tylko)

Modern Art
Vor über 60 Jahren war „Karelia“ 

einer der ersten rahmenlosen Sessel 
– komplett aus Polyurethan. Jetzt 

erlebt er ein Revival (Zanotta)

FERNREISE
Modekollektion „Voyage“ ist wie 
ein farbenprächtiger Trip durch 
die Welt liebevoller, traditionel-
ler Handarbeit (Nimo with Love)



8   Wohnen

VOM GLÜCK 
IM GRÜNEN

Naturverbundenheit war der Ansporn für Caroline und Gunnar, mit ihren  
beiden Kindern von der Stadt in eine ländliche Gegend zu wechseln. 

Mit ihrem Haus haben sie sich einen Traum erfüllt, in dem nostalgischer 
Charme auf erfrischende Kreativität und liebevollen Familiensinn trifft
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Die Terrasse ist unser Lieblings-
platz. Mit Blick auf die um-
liegenden Wiesen sitzt man 

dort im Sommer einfach wunderbar“, 
schwärmen Caroline und Gunnar. 
Als das Paar vor knapp acht Jahren 
von der Stadt aufs Land zog, gab es 
den Outdoor-Bereich noch nicht. An 
der Längsseite des roten Holzhauses 
wurde ein Fenster entfernt, stattdes-
sen eine Balkontür eingebaut und eine 
große Terrasse gestaltet. „Ringsherum 
geben Pflanzkästen unserem Freisitz 
einen üppigen grünen Rahmen.“ Das 
Haus aus den 1970er-Jahren haben 
die beiden sehr sensibel renoviert, um 
die Ausstrahlung des Gebäudes bei-
zubehalten. „Viele schöne Details, wie 
die massiven Dielenböden, rustikalen 
Holzwände und die alten Zierleisten 
haben wir nur überarbeiten lassen“, 

oben: Der antike 
Schrank ist ein Stück 
Familientradition und 
wurde von Caroline 
mit einem Vintage- 
Grünton aufgemöbelt 
rechts: Damit der 
Blick auf die schöne 
Holzwand möglichst 
frei bleibt, hat das Paar 
hier nur einen kleinen 
Arbeitsplatz etabliert  

Im Wohnzimmer bieten zwei 
gemütliche Sofas der vier-
köpfigen Familie Platz zum 
Vorlesen und Entspannen



10   Wohnen

oben: Zwischen 
Oberschränken und 
Arbeitsflächen füllen 
klassische Keramik-
fliesen die Freiräume 
an der Wand links: 
Von Johannisbeerku-
chen mit viel Schlag-
sahne können die 
beiden Kinder Alice 
und Ebbe einfach nie 
genug bekommen

Hier spielt sich das Familien- 
leben ab: Mit ihrem nostalgi-
schen Look wirkt die Küche 
ausgesprochen einladend

so Gunnar. Besonders wichtig war der 
jungen Familie die große Wohnküche. 
Auch hier fiel die Entscheidung auf ein 
Upgrade. „Wir haben alle Einbauten 
neu lackiert, über den Arbeitsflächen 
schöne Fliesen anbringen lassen und 
für Türen wie Schubläden hübsche Be-
schläge ausgesucht“, erklärt Caroline. 
„Unsere Kinder spielen in der Küche. 
Bei nagelneuen Einbauten würden wir 
über Kratzer vielleicht nicht so läs-
sig hinwegsehen.“ Für das im ganzen 
Haus liebevoll arrangierte Interieur 
aus Neu und Alt wurde ein Rahmen 
in ruhigen Wandfarben gewählt, die 
attraktiv von tapezierten Akzentwän-
den kontrastiert werden. „Wir mögen 
einen Stilmix, der es uns erlaubt, auch 
geliebte Erbstücke, wie die Kommode 
meiner Urgroßmutter, zu integrieren.“ 
Die Kommode, die jetzt im Kinder-



„Erbstücke, Floh- 
      marktfunde und  
Neues sind für uns 

     der perfekte Mix“      

links: In ihrem Zimmer hat sich Tochter Alice ein Prinzes-
sinnenbett gewünscht. Caroline hat den Wunsch mit einem 
antiken Eisenmöbel und schmalen Stoff-Baldachin darüber 
verwirklicht unten: Aus einem Familienmöbel und einem 
Vintage-Piece entsteht eine wunderschönen Kombination. 
Dahinter sorgen Maxiblüten für ein zauberhaftes Umfeld 

Wohnen   11
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zimmer steht, wurde mit einem Auf-
satz ergänzt. Einheitlich lackiert ist ein 
schöner wie praktischer Stauraum für 
Spielzeug entstanden. Weil im Eltern-
schlafzimmer die Dachschrägen beson-
ders ausgeprägt sind, ist es in hellen 
Farben gehalten. Zwei Balkontüren las-
sen den Blick nach draußen zu. „Wir 
haben für uns hier den perfekten Platz 
gefunden: nah genug an der nächsten 
Stadt und mit friedlicher Natur direkt 
vor unserer Haustür.“ Für das Paar 
war die ländliche Umgebung und viel 
Grün ein wesentlicher Punkt bei dem 
Entschluss, sich zu verändern. „Auch 
unsere Terrasse sollte einen natürlichen 
Look erhalten: mit Dielen und einem 
Holzgeländer, an dem Immergrün em-
porklettern kann“, erzählt Caroline 
und freut sich schon auf ihre Auszeit 
auf dem alten Bambus-Schaukelstuhl. 

oben: Die Natur soll 
in jedem Raum des 
Hauses auch innen 
zu spüren sein. Dabei 
liebt Carolin auch bei 
Blumenarrangements 
den Mix rechts: Die 
angebaute Terrasse ist 
der erklärte Lieblings-
platz. Von hier aus 
genießt das Paar den 
puren Blick ins Grüne

Textilie Einrichtung, softe 
Töne und der helle Dielenbo-
den lassen das Schlafzimmer 
sehr harmonisch wirken
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STILVORLAGE
Obwohl jedes Stück anders ist, findet Carolines 
Stilmix mühelos zusammen: aus Naturholz, mit 

zauberhaften Dessins oder im Retro-Look

1 Für Schlüssel und Ketten: „Hakenleiste“ aus Mango-
holz (Madam Stoltz) 2 Teller „Wild Strawberry“ serviert 
süße Früchte (Wedgewood) 3 Spaltholz als Wandver-
kleidung: „Paro Altholz Eiche“ (JOKA) 4 Schrank  
„Selena“ erscheint im Nostalgie-Look (Maisons du 
Monde) 5 Die Tapas-Schälchen zeigen schöne Farb-
verläufe (HK-Living) 6 Umweltfreundlich: Naturdesign
boden „Xplora Next 8436 Oak cottage life“ (JOKA)  
7 Komfortabel relaxen: Bett „Origins Gala“ mit gepols-
tertem Kopfteil (Schramm) 8 Im „Metallkoffer“ ver-
schwindet Kleinkram (House Doctor) 9 Newcomer im 
Vintage-Look: Spiegel „Ren“ (Poltrona Frau) 10 Attrak
tive Maxiblüten: Vliestapete „Colormix 20650“ (JOKA)



2

1

D ass auch im Homeoffice am Ende des 
Tages die erledigte Arbeit zählt, ist klar. 
Aber wie Sie Ihr New Work gestalten, 

müssen Sie nicht mit dem Chef absprechen. 
Idealerweise kann Ihr Büro ein eigenes Zim­
mer beziehen, wobei Großzügigkeit ein schönes  
Extra, aber keine Notwendigkeit darstellt. Wich­
tig sind ein blendfreier Arbeitsplatz, ergono­
mischer Sitzkomfort, intelligente Beleuchtungs­
optionen und flexibler Sonnenschutz. Für ent­
spanntes Raumklima sorgt textiler Boden mit 
cleveren Eigenschaften. Ein Farbkonzept – auch 
mit starken Kontrasten – schafft harmonische 
Atmosphäre. Vielleicht ist sogar Platz für eine 
textile Relaxzone – zum kreativen Auftanken!

Längst hat der Schreibtisch in der Wohnung seinen 
festen Platz: Arbeiten im Homeoffice fördert die 

Work-Life-Balance, wissen Fachleute. Und das ver-
langt nach einem funktionalen wie schönen Umfeld

ZU HAUSE
IM BÜRO

LICHTPLANUNG
Sonnenschutz „Nizza Duette 
D.2.7759“ ist maßgefertigt. Er 
kann an viele Fenstergrößen 
angepasst werden (JOKA)

14   Wohnen
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In dunklem Anthrazit sieht Teppich-
boden „Sprint Duett 810“ nicht nur 
edel aus, der textile Untergrund bie-
tet auch akustische Vorteile (JOKA)

GUTE GRUNDLAGE
Naturdesignboden „Xplora Next 
8833 Oak cottage white“ ist aus­
gesprochen robust – auch Stühle­
rücken hält er stand (JOKA)

1 Flexibel drehbar und mit großer Spann-
weite ist Design „Mantis“ Spezialist für 
diffizile Lichtsituationen (DCW Éditions) 
2 Kalender „Formosa“ von Enzo Mari 
ist ein echter Klassiker: Seine Glültigkeit 
währt ewig und die zeitlose Optik ist 
seit über 60 Jahren aktuell (Danese) 3 In 
limitierter Edition hat Künstlerin Claudia 
Comte Modularmöbeln ihr charakteristi-
sches Zigzag-Muster verpasst (USM)  
4 Cleveres Konstruktionsprinzip: Arbeits-
möbel für individuelle Ansprüche (System 
180) 5 Minimalismus und Komfort finden 
bei Stuhl „Harbour“ Ausdruck in der ergo- 
nomisch geformten Sitzschale (Audo)

„Hybrides Arbeiten 
         im Büro und  
Homeoffice wäre  
 für viele ideal“	 Konstanzer Homeoffice-Studie



Die Herstellung aus dem nach-
wachsenden Rohstoff Holz, 
ohne PVC und Weichmacher, 
zeichnet Laminatboden 532 
„Skyline 5633 Oak kolonial 
creme“ als nachhaltig gut für 
die Umwelt aus – zertifiziert mit 
dem Blauen Engel. On top hat 
der Laminatboden einen negati-
ven CO2-Footprint (JOKA)
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WOHLFÜHL-
KONZEPTE

Natürlichkeit, sinnliche Ausstrahlung, spannende Dessins, 
Langlebigkeit: Den Ansprüchen von zeitgemäßem  

Wohnen wird auch Laminat in allen Punkten gerecht.  
Darüber hinaus überzeugt der Boden mit wichtigen  

Aspekten wie nachhaltige Herstellung, Wohngesundheit und  
intelligente Funktionen, die ihn zum Allrounder machen

Feine Rillen in coolem Anthrazit: 
„Hängeampel 428“ setzt Grün-
pflanzen mit starken Kontrasten 
elegant in Szene (Scheurich)

Handgeflochten aus 
Fishnet-Rope erinnert 
Laterne „Cahaya“ an 
traditionelle Fischreu-
sen oder klassische 
Flechtkörbe (Lambert)

Winzige Glasperlen auf ihrer 
Oberfläche geben Tapete 

„EvolutionII 19319“ den Look 
von semi-transparenten  

Bausteinen (JOKA)

Chic in Strick: Sitzpoufs 
„Bonnet“ mit Bezügen aus 

reiner Merinowolle (Casalis)

Mit seiner lässigen Used-
Optik rollt Teppichboden 

„Atlantic Steaks 9126 
Glen Cove“ wohnlichen 

Zeitgeist aus (JOKA)



„Luna Sospeso“ verzaubert 
den Raum mit magischem 
Licht und elegant-softer  
Ausstrahlung (Occhio) 

18   Wohnen

Im bunten Ethno-
Look wird das 

Seegras-Objekt an der 
Wand zum Hingucker 
(Madam Stoltz)

Sitzen wie auf  
Wolken: Für „Nana“ 

wurde jedes Teil  
des Love Seats  

ergonomisch  
geformt (Freifrau)   

Von sanften Naturtönen 
bis zu kräftigen Braun-
Nuancen, von ruhigen 
bis zu lebhaften Deko-
ren: Melanböden haben 
alles drauf. Qualität 
„Hudson River 6901  
Oak summer“ zeigt  
sich in sommerlichem  
Honig-Ton (JOKA)

Exotische Blumen und  
Maxiblätter in fantastischen 
Farben lassen mit Vliestapete 
„Color III 20710“ Wände zu 
traumhaften Bühnenbildern 
aufblühen (JOKA)

Kühler Fliesenlook wird im Bad von 
sinnlichem Laminat ersetzt: Moderne 
Qualitäten sind gegen Spritzwasser 
und stehende Feuchtigkeit resistent

Mit dem Aqua-Protection-System 
ausgestattet, sind Melanböden auch für 
Feuchträume geeignet. Widerstandsfä- 
hige Edelharzoberflächen sind bereits 
von Natur aus wasserundurchlässig. 
Unterstützt wird dies durch die Verwen-
dung von Trägerplatten, bei denen das 
Aufquellen durch Wasser weitestgehend 
verhindert wird. Eine speziell entwickelte 
und patentierte Geometrie des Verlege-
systems sorgt außerdem für dauerhaft 
dichte Fugen.

RUNDUM SICHER

Kühler Fliesenlook wird im Bad von 
sinnlichem Laminat ersetzt: Moderne 
Qualitäten sind gegen Spritzwasser 
und stehende Feuchtigkeit resistent

Mit dem Aqua-Protection-System aus-
gestattet, sind Laminatböden auch für 
Feuchträume geeignet. Widerstands- 
fähige Edelharzoberflächen sind bereits 
von Natur aus wasserundurchlässig. 
Unterstützt wird dies durch die Verwen-
dung von Trägerplatten, bei denen das 
Aufquellen durch Wasser weitestgehend 
verhindert wird. Eine speziell entwickelte 
und patentierte Geometrie des Verlege-
systems sorgt außerdem für dauerhaft 
dichte Fugen.
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Noch mehr Produkte für stilvolle Einrichtungsideen bei www.joka.de

Seine wohngesunden Eigen- 
schaften machen Laminatboden  
„Hudson River 6901 Oak  
summer“ zur ersten Wahl im 
Schlafzimmer. Dank Aqua- 
Protection ist er daneben auch  
im Bad gerne gesehen (JOKA)



20   Trend

BLÜHENDE 
FANTASIE 

Wenn von Mustern die Rede ist, gehören 
Blüten unbestritten zu den Favoriten. Kein 

Wunder: Die beliebten floralen Dessins 
zeigen sich wie ihre natürlichen Vorbilder 
in nahezu unbegrenzter Vielfalt – und das 
selbstverständlich in Farbe und Form, aber 

auch auf überraschenden Materialien

kunstvoll 
Für Sideboard „Almond blossom“ 
diente eine Bilderreihe von Vincent 
van Gogh als Vorlage, die der Meis-
ter zur Geburt seines Neffen malte 

(Maisons du Monde)

EXOTISCH
Tropische Flora und Fauna 
in XXL: Allover-Dessin 
„Concerto 20963“ gestaltet 
das perfekte Bühnenbild für 
eine ausgesprochen indivi-
duelle Traumstation (JOKA)



TRENDY
Mit Grün-Nuancen und natur-
farbenen Akzenten gibt Tapete 
„Savanna  22154“ den Ton für
die Einrichtung an  (JOKA)

stylish
Domino mit neuem Gesicht: Die 
Porzellan-Spielsteine „Fête Vos 

Jeux“ präsentieren den Spieleklas- 
siker mehr als edel (Vista Alegre)

filigran
Kleine, doppelte Blüten-
kronen bilden für Leuchte 

„Bloom“ eine facetten- 
reiche Oberfläche, 

durch die das Licht 
vielfach reflektiert 
wird (Kartell)

cool
Handgefaltete, 
einzeln aufgenähte   
Stoffquadrate lassen 
über dem Metallfuß 
von Sessel „Bouquet“ 
ein Blumenpolster 
entstehen (Moroso)

ZAUBERHAFT
Auf Dekoqualität „Papillon  
622 104 074“ flattern Schmet-
terlinge zwischen zarten Ranken 
aus Sommerblumen (JOKA)



Temperatur

Akustik

Verdunkelung

22   Experten-Tipp

Wenn sich der Sommer wieder in Top-Form zeigt, empfiehlt der JOKA 
Fachberater Fenstergestaltungen mit Verdunkelungsstoffen: Sie sorgen 

für ein deutlich angenehmeres Raumklima und punkten mit vielen Extras

SUNDOWNER

Sonne tut gut, ihre warmen Strahlen heben die 
Stimmung, lassen die Natur aufblühen, Pflanzen 
wachsen und Früchte reifen. Aber wenn keine Vor-

sorge getroffen wird, zeigt sie drinnen im Sommer ihre 
negativen Seiten: überhitzte Räume oder störendes Licht 
im Schlafzimmer. Effektiv und attraktiv textil sorgen 
blickdichte Dimouts am Fenster für Abhilfe. Die Verdun-
kelungsstoffe werden so hergestellt, dass sie das Tages-
licht im Idealfall bis zu 99,9 Prozent ausschließen. Ihre 

Energiebilanz bewegt sich dabei im Bereich von Dämm-
stoffen – eine perfekte Isolierung nach innen und ein 
starkes Argument auch für kältere Jahreszeiten. Durch 
ihr Volumen und die strukturierte Oberfläche erreichen 
Jacquardgewebe außerdem einen sehr guten Schallab-
sorptionsgrad. Pflegefreundliche Eigenschaften punkten 
ebenfalls: denn Waschbarkeit kommt Allergikern natür-
lich sehr entgegen. So können Verdunkelungsstoffe som-
mers wie winters das Wohlbefinden steigern.

ALLESKÖNNER
Dimouts wie Jacquard „Gizeh 
524 002 087“ regulieren Klima, 
Lichtverhältnisse und Raum-
klang (alle Stoffe von JOKA)

Dimout „Eclisse 524 004 035“

Dimout „Gizeh 524 002 053“

Dimout „Biserta 524 003 028“



Inspiration

M E E R E S
R A U S C H E N

Raumwelten – Trends für Ihr Zuhause



Sanfte Dünenhügel vom 
Wind geschaffen, schroff-
schöne Felswände von 
Wellen und Salzwasser 
gezeichnet, Treibholz von 
der Sonne getrocknet – die 
Natur zeichnet einfach 
die schönsten Bilder. 
Und die dürfen gern und 
oft ins eigene Zuhause 
übernommen werden: 
zum Beispiel mit mariti-
men Motiven, natürlichen 
Materialien und griffigen 
Texturen.

M E E R E S
R A U S C H E N



Jemanden in die Wüste schicken – das kann auch durchaus positiv gemeint sein. Vor allem, 
wenn man sich die Wüste nach Hause holt: Warme Farben, harmonisch kombiniert mit 
kleinen überlegten Akzenten, reduzierter Deko und passenden Möbeln schaffen eine richtige 
Oase der Entspannung in den eigenen vier Wänden.

Endlich wieder raus! Raus aus der Dunkelheit und Kälte, 

rein in weite Natur, warme Sonne und erfrischendes 

Meer. Gut, ein paar Grad mehr können es noch werden. 

Aber einstimmen auf die Freuden des Sommers kann 

man sich schon einmal: rauschende Wellen, die am 

Strand auf feinen weichen Sommersand treffen, barfuß-

laufen auf sonnenwarmen Boden, einfach die Schönheit 

der Natur genießen – das geht auch zuhause.



Armlehnstuhl Knot 
Tweed: Gemütlich und 
stylisch zugleich – der 
Designerstuhl bringt mit 
seiner durchgehenden 
Lehne im lässigen Tweed-
Look die Fifties zurück. 
KARE Design

M U S T E R
A U S W A H L

F A R B E  &  I D E E

D E K O R A T I O N

Die Muster auf Tapete und 
Gardinen sind eher dezent 
in einem Mix aus skandina-
vischem Understatement 
und ein bisschen karibi-
scher Exotik: Block- und 
feine Streifen harmonieren 
ideal mit großformatigen 
Motiven wie Blättern und 
Muscheln. Authentische 
Holzstrukturen auf dem 
Boden bilden die Basis für 
harmonische Akzente in 
ruhigen Blautönen.

Sand, Fels, salzige Wellen – diese Farben sind Freiheit 
und Sehnsucht in einem und machen Lust auf Sommer, 
Strand und Naturerlebnis.

M E E R E S 
R A U S C H E N

Meer

Sand

Basalt

Stein

Spiegel Legno: Hier haben 
sich Design und Natur 
zusammengetan. Die Strahlen 
des Wandspiegels sind aus 
massivem Tannenholz. 
KARE Design



E N T W U R F

Z E I C H N U N G

Manchmal muss man einfach weg. Egal wohin, 

Hauptsache ans Meer – wenn auch nur gedanklich: 

Der Blick folgt dem sand-hellen Holzboden in Rich-

tung Statementtapete mit Muschelstruktur. Teppich, 

Kissen und Wand in sanftem Graublau sorgen wie 

kleine Wasserinseln am Strand für Abkühlung.

Vase Glow: Die Vase mit 
leichtem Farbverlauf von 
strahlendem Blau zu dra-
matischem Schwarz eignet 
sich ideal für verschiedene 
Blumenarrangements und 
Dekorationen. KARE Design

MEERSALZ-PEELING
Material:
▪	Meersalz (grob oder fein)▪	Öl (Olive oder Kokos)

Los geht’s:

Meersalz reinigt die Haut schonend, 

gründlich und natürlich. Für das Gesicht 

sollte es eher feines, für den Körper gern 

grobes Salz sein. Ob Oliven- oder Kokosöl, 

ist Geschmackssache – beide pflegen 

wunderbar reichhaltig. Für ein Meersalz-

Olivenöl-Peeling 2 Esslöffel Salz mit 3 bis 

4 Esslöffel Öl zu einer cremigen Paste 

verrühren.

Wer sich Urlaubsfeeling nach Hause holen 

möchte, verwendet Kokosöl. Das bietet 

neben dem besondere Dufterlebnis auch 

eine entzündungshemmende Wirkung. 

Dafür je 2 Esslöffel raumwarmes Kokosöl 

und Meersalz mischen. 

Salz-Peelings am besten mit leichtem 

Druck in die Haut einmassieren und 

einige Minuten wirken lassen. Danach 

gut abspülen. Die Reste einfach in ein 

Schraubglas abfüllen, in den Kühlschrank 

stellen und einige Tage später verwenden.

W E L L N E S S
T I P P



M E E R E S 
R A U S C H E N

Wohnstoffe | Tunis 223 309 020

Türen | Türblatt Authentic  
Risseiche quer /  längs 

Türzarge G-Tec Graphitgrau
Drücker | Lena Pro Erdgrau

Türbänder | Kaschmirgrau

Tapeten Aquamarin  |  
145 Nautilus

Laminat / Melan 633 Hudson River | 6952 Oak finola V4

Tapeten Concerto | Nr. 20948 

Lasst die Wasserspiele beginnen: Mit robusten 
Naturdesignböden in authentischer Holzstruktur  
und -optik und feuchtbeständigen Tapeten 
sind der Badezimmergestaltung keine Grenzen 
gesetzt. Wie wäre es mit einem kombinierten 
Schlafbereich: So geht es aus dem warmen Bett 
über den kuscheligen Teppichboden wie über 
Sommersand direkt ins spritzige Nass. Türen 
im Treibholz-Look und Gardinen, die an weich-
fließenden Dünensand erinnern, verstärken das 
sommerliche Beach-Feeling.

Wohnstoffe | Lincoln 224 001 074, 053, 020 / Blanket 724 203 029



Bodenalternativen 
für diesen Trend

Designböden 555 Wooden Styles | 5701 Oak light EIR

Laminat / Melan 633 Hudson River | 6952 Oak finola V4

Naturdesignböden 833 XploraNEXT  |  
8656 Oak infinty palewhite V4
Teppichböden Balance | Sinfonie 75 (abgepasst)



M U S T E R
A U S W A H L

F A R B E  &  I D E E

D E K O R A T I O N

Erdverbundenheit ist hier 
ein großes Thema. Alle 
Farben und Formen sind 
der Natur entlehnt: Das 
Rot-braun der Savanne 
trifft auf Nuancen von 
Himmelblau und Pflanzen-
grün. Auf den Tapeten 
wachsen mal karge, mal üp-
pige Bäume und Sträucher, 
weiche Teppichböden in 
Orangetönen erinnern an 
warmen Wüstensand.

Spannende Tierwelten, endlose Weiten, hier und 
da unterbrochen durch eine frische Oase: Diese 
exotischen Farben wecken das Fernweh, verbreiten 
aber durch ihre erdigen Töne Ruhe und Harmonie.

Sanduhr Timer: Die Zeit ist 
noch nie so schön durch die 
Finger geronnen wir in dieser 
eleganten Sanduhr aus Glas. 
KARE Design

W Ü S T E N
W I N D

Curry

Mint

Savanne

Olive



Schlafsofa Lizzy: Der 
Zweisitzer ist ein echtes 
Multitalent. In wenigen Griff-
en lässt sich die Couch zu 
Polsterbank oder Schlafsofa 
mit großzügiger Liegefläche 
umbauen. KARE Design

E N T W U R F

Z E I C H N U N G

Wie eine Oase in der Wüste mit grünen Bäumen 

und kühlendem Wasserloch muten die Tapete und 

die blauen Textilien im Hintergrund an. Mobiliar und 

Dekoration setzen auf Reduziertheit und lassen so 

Platz für Ruhe und Reflexion. Das rötliche Braun des 

Bodens versprüht Wärme und Behaglichkeit.

ENTSPANNUNG ZWISCHENDURCHMaterial:
▪	Ruhige Umgebung▪	Bequeme Unterlage

Vase Marvelous Duo: Dieses 
handgemachte Unikat eignet sich 
perfekt als Blumenvase, Schmuckablage 
oder Obstschale. Auch als Lichtfänger 
macht sie auf Fensterbrett oder Konsole 
eine gute Figur. KARE Design

L I F E S T Y L E
T I P P

Umsetzung:

Atemübungen zählen zu den wirksamsten 

Methoden gegen Stress. Das Einatmen 

wirkt aktivierend auf unseren Körper und 

Geist. Das Ausatmen wirkt entspannend. 

Diese Verbindung kann man gegen Stress 

und Angst nutzen, indem die Ausatmung 

verlängert wird.

Anleitung:

1. Bequem hinsetzen oder -legen. Auf 

Wunsch die Augen schließen.

2. Einatmen und dabei bis 3 – 4 zählen.

3. Atem kurz anhalten.

4. Für 6 – 8 Zählzeiten ausatmen.

5. Für ca. 3 Minuten wiederholen.

Je nach eigenem Empfinden, kann der 

Atemrhythmus auch verlängert oder 

verkürzt werden. Wichtig ist dabei, dass 

die Ausatmung immer doppelt so lang ist 

wie die Einatmung. Beispiel: 3 ein, 6 aus 

oder 6 ein, 12 aus. 



Tapeten Savanna | Nr. 22139

Teppichböden Trend / Atlantis | Alamo 84

Parkettböden 435 Kingston SB | 2863 Eiche sand geb. Elegance 

W Ü S T E N
W I N D

Weich und warm wie Wüstensand lädt 
der Teppichboden zum Relaxen ein. Sein 
geräuschabsorbierender und staubbindender 
Flor sorgt für eine harmonische Atmosphäre 
zum Runterkommen und Durchatmen. Die 
detaillierten Baummuster der Tapete bringen 
Frische, ihre beruhigenden Grüntöne fügen 
sich ideal ins Gesamtbild ein. Gardinen mit 
Leinen- und Baumwollanteil wehen leicht 
und weich wie ein sanfter Sommerwind auf 
der Haut. 



Wohnstoffe | Clever 623 322 528

Parkettböden 435 Kingston SB | 2863 Eiche sand geb. Elegance 

Bodenalternativen 
für diesen Trend

Designböden 555 Cycle | 5380 Incredible light Oak



W. & L. Jordan GmbH · Horst-Dieter-Jordan-Straße 7–10 · 34134 Kassel  
www.joka.de

Quellennachweis: 
KARE ist ein lebendiges Lifestylekonzept mit einer einzigartigen Inszenierung 
aus Möbeln, Leuchten, Wohnaccessoires und Geschenkartikeln. 
www.kare.de

Lassen Sie sich unter www.joka.de inspirieren und entdecken Sie diese 
Produkte hautnah bei Ihrem JOKA Fachberater in der Nähe.

Parkett | Laminat | Teppich | Designböden | Türen | Tapeten | Wohnstoffe

Ankommen, fallen lassen, durchatmen – das 
ist Zuhause. Teppichböden schaffen warme 
und behagliche Komfortzonen mit schönen 
Farben, kuscheligen Oberflächen und cleveren 
Eigenschaften.

Werden Sie Teppichliebhaber.

Teppichböden zum Wohlfühlen
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7 FRAGEN 
an Susanne ter Meer
Die sympathische Einrichterin verrät, wie es dazu kam, sich auf  

Kinderzimmer zu spezialisieren, was bei Kids gut ankommt,  warum dazu 
auf jeden Fall ein Hochbett zählt und wie sie selbst in den Tag startet 

1 Frau ter Meer, wie kam es vor 20 Jah-
ren zu Ihrem Laden Kinder-Ambiente? 

Als damals mein Sohn Lionel zur Welt 
kam, fiel mir auf, dass es kaum Einrich-
tungsläden für Kinder gibt. Weil ich aber 
aus der Branche komme und auf Messen 
wunderschöne Möbel, Stoffe, Tapeten und 
Leuchten für Kinderzimmer gesehen hatte, 
kam mir der Gedanke, diese Lücke mit 
einem eigenen Geschäft zu schließen. 

2 Was unterscheidet die Einrichtung für Kinderzimmer 
von der für Erwachsene?  

Gar nicht so viel: Möbel, wie Kommoden, Schränke oder 
Betten, sind sich von ihrer Art – bis auf die Größe – ja 
ähnlich. Der Unterschied besteht eher darin, dass Kin-
derzimmer mehr farbige Elemente integrieren. Aber so, 
dass diese nicht so schnell out sind. Von einem rosafar-
benen Schrank würde ich zum Beispiel abraten, diese 
Phase endet bei Mädchen meist nach der Grundschule. 

3 Apropos: Haben sich die Lieblingsfar-
ben bei Mädchen und Jungs verändert? 

Nein: Kinder greifen immer noch zu den 
gleichen Farben – auch wenn das viele än-
dern möchten. Einige Hersteller präsen-
tieren plötzlich Kollektionen in Brauntö-
nen. Aber das wirkt sehr trist und kommt 
auch bei meinen Kunden nicht gut an. Ich 
finde, Kinder sollten sich Farben aussu-
chen dürfen, mit denen sie sich wohlfühlen. 
 

4Wie sieht es mit Mustern aus? Welche trifft man im 
Kinderzimmer öfters mal an?

Im Grunde ist das sehr individuell. Aber klassische Dessins 
sind natürlich immer wieder gefragt: Nach wie vor kom-
men bei den Kleinen Punkte besonders gut an, Jugend-
liche – egal ob Mädels oder Jungs – setzen eher auf Unis. 

5Auf was wollen Kinder auf gar keinen Fall verzichten?  
Irgendwann kommt bei vielen Kids der Wunsch 

nach einem Hochbett. Im Kindergarten erzählen die 
anderen darüber oder während der Geburtstagsparty 
erleben die Kinder ein Hochbett und seine Vorzüge live. 

6Was macht die Faszination Hochbett aus?
Sicherlich ein bisschen Abenteuer und der spie-

lerische Aspekt. Wenn das Hochbett unten mit einem 
Vorhang gestaltet ist, den man zuziehen kann, ist das 
für die Kleinen ein super Versteck. Später kommt an 
den Platz vielleicht eine Hängematte, ein Regal mit den 
Lieblingsbüchern oder ein Sitzsack. Insofern wächst der 
Schlafplatz mit den Ansprüchen der Kinder. Das macht 
die Entscheidung für ein Hochbett natürlich interessant.

7 Ein perfekter Tag: Was gehört für Sie auf jeden Fall dazu? 
Morgens leiste ich mir eine Tasse Kaffee im Bett 

und lese die Zeitungen. Danach gehe ich mit meinem 
Hund spazieren und dann kann jeder Tag kommen! 

In Susanne ter Meers 
Einrichtungsgeschäft 

fühlt sich auch ihr 
Hund sichtlich wohl
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SONNIGE 
AUSSICHTEN

Lifestyle bedeutet im Sommer vor allem eines: Türen auf und nichts  
wie raus! Erklären Sie Ihren privaten Outdoor-Bereich zur Wohnung und 
gestalten Sie ihn so, dass sich jede freie Minute wie ein Urlaub anfühlt

In Vintage-Tönen 
und mit Fransen 
spannt „Nicolo“ 
einen charman-

ten Schattenplatz 
auf (Maisons  

du Monde)  

Am Pool und auf der Terrasse 
lädt Outdoor-Bed „Kilt“ zu relax-
tem Tagträumen ein (Ethimo)

oben: Gartenhaus 
„Sara“ macht sich 

als Homeoffice, Näh- 
atelier oder Schlaf-

platz beliebt (Polhus) 
rechts: Strohhüte 

haben in den Won-
nemonaten Hoch-

saison (Loro Piana)   

Als elegante Gar-
tenarchitektur oder 

barfußtauglicher 
Boden für die Frei-

luft-Lounge: Die 
Terrassendielen 

„Herkules“ legen 
das Wunschpro-

gramm auf (JOKA)  



HOCHSAISON
Endlich hat das Warten ein Ende und die wärmsten 
Monate des Jahres stehen bevor. Die Sonne scheint, 
die Luft ist herrlich warm und die Wohnung wird 
um Balkon, Terrasse oder Garten erweitert. Dabei 
gilt es, das Open-Air-Domizil noch lebenswerter zu 
gestalten, als es im Sonnenschein ohnehin schon ist. 
Draußen soll es genauso gemütlich sein wie drinnen: 
mit angenehmem Bodenbelag, schönen Teppichen, 
praktischen Möbeln, stimmungsvollen Leuchten 
und sommerlichen Textilien. Aber längst wird im 
Freiluft-Heim mehr als nur entspannt, bestenfalls 
spielt sich das ganze Leben hier ab. Insofern ziehen 
Küche, Esszimmer, Homeoffice und der Wellness-
Bereich mit ins Grüne. Outdoor-Freuden kommen 
aber auch im Stadtpark auf: Lastenräder sind die 
Trendsetter schlechthin und befördern Ausstattung 
samt Kulinarik zum flexiblen Sommerquartier.

Platz in der ersten Reihe: Sessel 
„Pop up XL“ klappt sich da auf, 
wo Sie ihn haben wollen (Lafuma)

Im Freien zu speisen, ist 
einfach herrlich. Kollektion 
„Naturals“ deckt die Tafel 
passend dazu mit feinem 
Leinen ein (Textilwerk)
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Die Silhouette  
„Pier portable“ ist 
von klassischen 
Schiffsleuchten 
inspiriert. Am prak- 
tischen Griff lässt 
sie sich überallhin 
mitnehmen (Stelton)

 Design „Cabanon“  
fügt sich harmonisch in 

die Natur ein und gibt 
so die skandinavische 

Wellness-Philosphie 
wieder. Ausgestattet mit 

Sauna, Sitzbank  und 
Wasserstelle (Effe)

In der Open-Air-Wohnung rollt „Macarena  
Flores 100“ attraktiven Komfort aus. Aber auch 
am Pool: Der robuste Outdoor-Teppich mag 
Sonne und ist gar nicht wasserscheu (JOKA)

77 Prozent
der Teilnehmer  
gaben bei einer  

aktuellen Umfrage  
an, dass sie ihren 

Garten vor allem als 
Entspannungszone 

genießen
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Umzug nach draußen: E-Dreirad 
„Big Lebowski“ transportiert alles 
ins Freiluftzimmer – mit neun Gän-
gen sogar den Berg hinauf (Ego)

Harmonische Kombi: Die 
Terrassendielen aus sibirischer 
Lärche sind flächenbündig und 

nahezu fugenlos in die Stein-
umrandung verlegt (Jordan) 

Draußen kochen er-
scheint besonders 
sinnlich: „Gartenkü-
che MKA01“ gestal- 
tet mit rauem Stein 
und mattem Stahl 
den richtigen Rah-
men dafür (Hauser)



1

40   Wohnen

Schlafplatz, Spielfläche, Ruhezone, Fun-Area, 
Traumstation oder Chill-out-Room: Je nach Alter 
der Kids verändert sich auch der Anspruch an die 

Ausstattung ihrer Zimmer. Denn für Kinder ist vor 
allem eines wichtig: Entfaltungsmöglichkeit

FREIRÄUME

Große Spielwiese für kleine Entdecker: 
Grün regt die Fantasie an, heißt es.  
Teppichboden „Sprint Riga 41“ bietet 
dafür eine warme, weiche Basis (JOKA)
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ABENTEUERLAND
Kleine wollen entdecken, spielen, toben – am 
liebsten alles gleichzeitig. Eine ideale Grund-
lage rollt ein Teppichboden aus, der solche Ver-
gnügen auch auf Socken erlaubt – warm und 
ohne Rutschgefahr. Toll, wenn Freunde zum 
Spielen kommen: Hier punktet textiler Boden-
belag mit seiner Funktion als Schallbremse. Bei 
Möbeln sind Designs beliebt, die zusätzliche 
Erlebniszonen schaffen, wie ein gut gesicher-
tes Hochbett – darunter ist Raum zum Verste-
cken oder ein gemütlicher Platz zum Ausruhen 
und Bilderbücher Anschauen. Aufräumen ist 
ein weniger beliebtes Thema. Hier gewinnen 
Körbe oder Taschen, die Kuscheltiere und Bau-
klötze im Nu verstauen, schnell an Sympathie.

Teppichboden „Sprint Riga 41“  
strahlt Geborgenheit aus und sorgt  
für ein gesundes Raumklima (JOKA)

links: Per Digitaldruck 
entstehen auf Tapete 
„MuralsII EBD642“  
bildschöne Reisen in  
neue Welten (JOKA)

1 Set und Becher „Kids 
Wildlife“ kommt tierisch 
gut an (ASA) 2 Schon wie- 
der größer? Messleiste 
„Dschungel“ hat’s drauf 
(Tadaaz) 3 Flechtkorb „Mini 
Jungle“ hilft beim Aufräu-
men (Maisons du Monde)  
4 „Sebra-Bett“ ist auszieh-
bar und wächst mit – bis 
zu sechs Jahre! (Sebra)



2
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Dank der ausgesprochen robusten 
Microscratch-Protect-Oberfläche hält 
Naturdesignboden „Xplora Next 8837 
Oak Cottage“ selbst hohen Bean-
spruchungen bestens stand (JOKA)
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MEISTER-KLASSE
Coole Kids setzen auf Dynamik: Hier kommt 
das Skateboard auch mal indoor zum Einsatz 

– für einen robusten Naturdesignboden gar 
kein Problem. Daneben macht sich der ebene  
Untergrund beim Aufbau der Rallye-Fläche 
fürs Autorennen beliebt. So ein Vergnügen 
kennt übrigens keine Altersgrenze: Vielleicht 
kommen sogar die Eltern auf eine Runde vor-
bei. Dafür polstern Matratzenkissen den Fuß-
boden beim Match lässig auf. Überhaupt steht 
flexibles Interieur auf der Hitliste ganz weit 
oben: wie etwa ein Schreibtisch auf einem  
Ateliergestell, der sich bei Bedarf schnell um-
bauen lässt, oder eine bodennahe Sitz-Liege-
Landschaft aus einzelnen Elementen, die sich 
der persönlichen Tagesform anpasst.  

1 Platz für Schmöker:  
Dekoboard „Kids“ aus Erlenholz 
(Team 7) 2 Flexible Couchmodule 
bauen praktische Sitz-Schlaf-Plätze 
auf (Coogeecouch) 3 Charmanter 
kann Ordnung kaum sein: Container 
„Componibili Smile“ (Kartell)  
4 Wandhaken „Buddy“ hat Helm 
oder Tasche fest im Griff (Umbra)  
5 Holzbausatz mit Objektcharakter: 
„Blockitecture Big Apple Collectors 
Set“ (Areaware)

Neben robusten  
Attributen über-
zeugt Naturdesign-
boden „Xplora Next 
8837 Oak Cottage“ 
mit seinen umwelt-
freundlichen Argu-
menten (JOKA) 

Tapete „Kunstwände 26 
0054“ präsentiert nostalgi-
sche Straßenflitzer (JOKA)
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FREIZEIT-DOMIZIL

Am liebsten jede freie Minute chillen oder 
schon mal davon träumen, wie cool ein Beach-
Urlaub mit VW-Bus sein könnte. Teenager lie-
ben Rückzugsorte, die auf der einen Seite ihre 
Fantasie und Kreativität beflügeln, anderer-
seits viel Raum für Entspannung lassen. Far-
ben spielen in beiden Fällen ein sehr große Rol-
le: blau wie der Himmel, gelb wie Sonnenstrah-
len, rosarot wie die Brille, die man sich ruhig 
aufsetzen darf. Außerdem lebt hier das kreative 
Miteinander: vom improvisierten Betthaupt 
aus angeknoteten Kissen über Holzkisten als 
Wandregale, bunten Urlaubssouveniers bis zu 
jeder Menge Textilien.   

Sein besonders hoher, flau-
schiger Flor vermittelt ein 
Gefühl von Barfußlaufen auf 
feinem Sand: Teppichboden 
„Trend Sumatra 182“ (JOKA)

Urlaubsgefühle: Gardine 
„Milos 624007090“ präsen-
tiert ein fantasievolles, ab- 
straktes Wellenbild (JOKA)

1 Immer in Bewegung: „Hop-
timist“ jetzt auch als Leuchte 
(Hoptimist) 2 „Bubble Tree“ 
blüht als Garderobe auf (Kare) 
3 Schwungvoll seit den Sixites: 
der „Panton Chair“ (Vitra) 4 Vom 
Spieleklassiker zum bunten 
Trendsetter (Remember)  
5 Down to earth bietet Sitz- 
sack „Classic“ den Teens 
lässigen Lounge-Komfort (Big 
Bertha Original) 6 Slow motion: 
Auf Rollen ist Spind „Loft“  
mobil (Maisons du Monde)



4
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Raum für Tagträume: Teppichboden 
„Trend Sumatra 182“ legt dafür wol-
kenloses Blau aus. Freiheit und Fun 
verspricht das Dessin auf Vliestapete 
„Murals II EBD647“ (JOKA)
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Essen to go ist im besten Sinne des Wor-
tes in aller Munde und hat sich gerade 
in den letzten Jahren bewährt. Neben 
Speisen zum Kaufen und Abholen setzt 
sich jetzt immer mehr Selbstgemachtes 
durch – vom Müsli über belegte Brote, 
kleine Pausen-Snacks bis zum Mittag-
essen – gut verstaut in intelligenten 
Gefäßen zur Mehrfachverwendung

Ideal für viel genutzte Räumlich-
keiten: Designboden „2869 Bright 
Concrete“ ist ausgesprochen robust 
wie pflegeleicht, hat einen hohen 
Feuchtigkeitsschutz und besonders 
angenehmen Gehkomfort (JOKA)

Doch einen Salat vom Deli? Viele 
Gastrobetriebe bieten Mehrweg-
schalen gegen Pfand an (Recup)

Wasserflasche, Sandwich und  
Obst: Die isolierte „Lunchtasche“ 
bringt alles unter (Black+Blum)

LUNCHTIME
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ROTE-BETE- 
SANDWICH
mit Ziegenfrischkäse

ZUTATEN FÜR ZWEI PORTIONEN:
250 g Rote Bete, 1 Apfel, 1 EL natives  
Olivenöl Extra, 2 Zweige Thymian,  
1 TL Honig, 4 Scheiben Vollkornbrot,  
50 g Ziegenfrischkäse, Salz, Pfeffer,  
je etwas Endiviensalat und Gartenkresse

ZUBEREITUNG:
Rote Bete schälen, in Alufolie eingewickelt im 
Backofen bei 200 °C Ober-/Unterhitze etwa 
60 Minuten lang weich backen, auskühlen 
lassen, in feine Scheiben hobeln. Apfel vierteln, 
entkernen, in dünne Spalten schneiden. Kurz in 
Olivenöl anbraten, mit Thymian und Honig 
verfeinern. Die Vollkornbrotscheiben von beiden 
Seiten ohne Fett rösten und zwei mit Ziegen-
frischkäse bestreichen. Mit der Hälfte der Rote-
Bete-Scheiben belegen, mit Salz und Pfeffer 
würzen. Zum Schluss die Hälfte der Apfelspal-
ten daraufgeben, mit Endiviensalat, 
Gartenkresse sowie einem geröste-
ten Vollkornbrot abschließen. Für die 
zweite Portion ebenso verfahren. 

1 Dose „Appetit plus“ 
bringt eine Gabel mit 
(Manufactum) 2 Wie eine 
Milchflasche: Thermogefäß  
„To go“ im Retro-Look 
(Designletters) 3 Das  

Top von „Food à porter“  
hat Platz für einen 
Kühlakku (Alessi)  
4 Transportbehälter 
„A Tavola“ trägt das 
Besteck (Philippi)

praktische
     � Begleiter

Wie einfach gesundes Essen für unterwegs sein 
kann, zeigen die Rezepte in „Meals to go“. Dazu 
tolle Tipps für clevere Verpackung und Behälter.  
EMF-Verlag, ISBN: 978-3-7459-0787-2

Bio-Bienenwachstücher 
sind ein Frische-Garant 
und bis zu zwei Jahre be- 
nutzbar (Little Bee Fresh)
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Ein paar Stunden, einen Tag lang oder sogar für den  
ganzen Sommer: Retreats sollte sich jeder mal gönnen, denn 

solche Pausen wirken sich positiv auf das Befinden aus.  
Dabei kann eine Time Off ganz unterschiedlich ausfallen

AUSZEITEN

ALMHELFER
Einen Sommer in den  
Bergen verbringen und in 
einer Hütte oder Sennerei 
mitarbeiten: Dieser Plan ist 
gar nicht abwegig. Weil die 
Tätigkeiten meist eine kör-
perliche Herausforderung 
darstellen, werden Kräfte 
dringend gesucht. Wie hier: 
www.almwirtschaft.com

Kreatives 
Handwerk

Töpfern, malen, fotografie-
ren, schreiben: Es gibt so 
viele Möglichkeiten, seinen 

schöpferischen Kräften einen 
Anlass zu geben, sich frei zu 
entfalten. Ganz ohne Stress 

und abseits vom Alltag 
gelingt dies sicher leichter 
im Rahmen einer organi-

sierten Urlaubsreise. Auch 
der Austausch mit kreativen 
Gleichgesinnten birgt viele 

Vorteile. Inspirationen dazu: 
kreativreisen.de  
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OUTDOOR-YOGA

In der Natur unter freiem Him-
mel ist Yoga ein kleiner Urlaub 
für Körper, Geist und Seele. Die 
grüne Umgebung wird als sehr 
beruhigend wahrgenommen. Bei 
der Lieblingsübung einen tiefen 
Atemzug frischer Luft nehmen, die 
Natur spüren und in vollen Zügen 
genießen: Mehr braucht es nicht!

STILLE IM KLOSTER
In besinnlicher Umgebung  entspannt sich die 
Seele: Ob man einfach Zeit zum Nachdenken 
braucht oder neue Wege der  Spiritualität finden 
möchte, entscheidet jeder für sich: stillefinden.org 
bietet eine Vielzahl unterschiedlicher  Optionen

Wandern auf 
Pilgerpfaden
Hier zählt nur der eigene  

Rhythmus: In das weit ver-
zweigte Netz der Jakobswege 
kann man von nahezu überall 
einsteigen. Zu Tagesetappen 

und mehrtägigen Wanderungen 
gibt es gute Infos unter 

www.jakobswege-europa.de
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Internationale Weltstadt, dyamische Metropole, 
Eldorado für Geschichts- und Kunstinteressierte 
und für viele der Place to be: Berlin ist eine  
Reise wert. Ob Sie einen Kurztrip oder längeren  
Aufenthalt planen: diese Highlights sollten auf 
Ihrer To-do-Liste stehen 

Auf der Spree
Sehenswürdigkeiten aus ganz 
neuen Perspektiven zu erleben, 
das Vergnügen bieten Flussfahr-
ten – tagsüber, zum Sundowner 
oder sogar als Nachterlebnis

BERLIN, DU BIST 
SO WUNDERBAR
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N atürlich sind auch noch so gut gemeinte 
Empfehlungen immer subjektiv. Aber 
zur Besichtigung von Brandenburger Tor, 

Humboldt Forum, Museumsinsel, Berliner Dom 
und Gedächtsniskirche würde Ihnen auch ein 
Stadtführer raten. Kunstliebhaber wandeln in Ber-
lin durch nahezu alle Epochen: Statten Sie im Neu-
en Museum Nofretete oder in der Gemäldegalerie 
dem Mann mit dem Goldhelm einen Besuch ab. 
Meisterwerke aus Romantik und Impressionismus 
warten in der Alten Nationalgalerie. Der Hambur-
ger Bahnhof stellt Zeitgenössisches in den Fokus, 
während in der East Side Gallery, dem längsten 
noch erhaltenen Stück der Berliner Mauer, Kunst 
und Geschichte miteinander verschmelzen. Zum 
Genuss laden Restaurants und Bars rund um den 
Savignyplatz genauso ein wie das traditionelle  
Delikatessengeschäft Rogacki in Charlottenburg.

Architektur-Ikonen
Das klassische Reichs-
tagsgebäude gehört zu 
den Wahrzeichen der 
Stadt. Direkt daneben 
präsentiert sich das 
Paul-Löbe-Haus mit 
gläsernern Zylindern

Szeneviertel
Hinter und vor den 
beeindruckenden 
Jugendstil-Fassaden in 
den Hackeschen Höfen 
erwarten Besucher ele-
gante Shops, Restau-
rants, Bars und Cafés 

HOTSPOT

Ab Mitte Juni findet die 
Fußball-Europameisterschaft 
2024 in Deutschland statt  

Im Berliner Olympiastadion wer-
den das Finale und fünf weitere 
Matches ausgetragen. In der Hauptstadt können 
sich Fans auf ein vierwöchiges Fußballspektakel 
mit großem Rahmenprogramm freuen: darunter die 
landesweit längste Fan-Meile vom Brandburger Tor 
über die Straße des 17. Juni bis zur Siegessäule.

Naturerlebnisse 
Der Landwehrkanal 
zieht sich wie ein 
grünes Band durch 
die City und lockt 
an malerischen 
Ufern zum Relaxen
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Alle an Bord!
Einmal Kapitän eines Schiffs sein und dabei idyllische Ruhe genießen: Nahe 
der Flussmündung des Tagliamento begeistert das Marina Azzurra Resort 

bei Lignano und Bibione seine Gäste mit einem außergewöhnlichen Konzept

Schon beim ersten Blick fällt die besondere 
Farbgebung des Marina Azzurra Resort auf: In 
Türkis, Blau und Pink strahlen die 89 Haus-

boote den bunten Charme des Lagunenstädtchens 
Burano aus. Mit ihren charakteristischen Spitzdä-
chern erinnern die kleinen Domizile dabei an den Stil 
der Casoni – traditionelle Fischerhäuser der oberen 
Adria. Ausgestattet mit zwei Schlafzimmern, Küche, 
Bad und großzügigem Sonnendeck bieten die fest ver-
ankerten Hausboote des Urlaubsspezialisten Europa 
Tourist Group alles für eine ganz besondere Auszeit. 
Auf dem Emerald River Clubhouse wird italienischer 
Genuss zelebriert. Das große Schiff ist das Hotel- 
restaurant des Resorts: Hier werden die Gäste mit 
mediterranen Speisen oder coolen Drinks in der Sky 
Cocktail Bar oder auf dem Rooftop verwöhnt. Wer es 
abenteuerlicher mag, versucht sein Glück und wirft 
die Angel aus – direkt vom eigenen Deck. Danach 
wird der Fang an einem der Grillplätze zubereitet. 

Marina Azzurra Resort 33054 Lignano Sabbiadoro,  
Telefon +39 0431 430144, www.marinazzurraresort.com

Gewinnen  

Sie eine Über-

nachtung für 

zwei Personen 

im Hausboot



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

�2

�6 �4�10

�1

�3�9

9

�5

6 4 3

7

1

�8

10 8

�7

2

5

Bild 1 Bild 2 Bild 3 Lösung+ + =

Rätsel   53

Zur Teilnahme  
an unseren Gewinn- 

spielen: einfach online 
mitmachen unter  

www.wohnissimo.eu/ 
#gewinnspiel

Hier finden Sie auch alle  
weiteren Informationen zu  

unseren Gewinnspielen.

 Gitterrätsel
In unserem Rätsel geht‘s um The-
men aus Lifestyle und Interieur:  
Raten Sie mit und ermitteln Sie 
das Lösungswort in den hell- 
grauen Feldern. Ihr Gewinn: Der 
Klappstuhl-Klassiker „Pop Up“ 
erscheint in der 70-Jahre-Jubi-
läumskollektion in limitierter 
Auflage im Retro-Look. Verlost 
werden drei bunte Butterfly-
Chairs. www.lafuma-moebel.de

1. Synonym für Comeback 2. Son- 
nenuntergang auf Englisch 3. Lege-
spiel 4. Schattenspender 5. Auslege- 
ware 6. große Stadt 7. schwimmendes 
Domizil 8. Klangwirkung 9. Synonym 
für Muster 10. Verdunkelungsstoff

 Bilderrätsel
Wenn Sie das Magazin aufmerksam studieren, entde-
cken Sie mühelos die Seiten, auf denen sich die Bildaus-
schnitte versteckt haben. Addieren Sie die Seitenzahlen 
und notieren Sie die errechnete Glückszahl. Ihr Gewinn: 
Das Kochbuch „Healthy Made Simple“ überrascht mit 
75 Rezepten, die in maximal 30 Minuten fertig sind. 
Verlost werden sechs Exemplare. www.berlinverlag.de

MITGEDACHT 
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„Maximalismus“ ist zurück: Aber 
im Gegensatz zu früher zeigt 
sich der Stil moderner und kom-
biniert große Sujets, extravagante 
Deko und starke Farben so, dass 
trotz Auffälligkeit ein harmonisches 
Gesamtkonzept entsteht. Beste 
Beispiele: Tapete „Murals II EBD675“ 
mit bildschönen Pfau-Motiven und 
Teppichboden „Balance Palais 253“ 
in strahlendem Goldgelb (JOKA)

MEHR 
IST MEHR!

Wow-Effekt 
Neuer „Maxima-
lismus“ lebt vom 

persönlichen  
Mix
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VORSCHAU
Herbst / Winter 2024

Starker Auftritt: Designböden  
überzeugen mit vielfältiger Optik 
und cleveren Funktionen (JOKA)

Back to the roots: Naturmateri-
alien und Handwerkskunst sind 

mega angesagt (The Balloon) 

BEZUGSQUELLEN
ASA 
www.asa-selection.com
Alessi 
alessi.com
Ames Living 
amesliving.de
Areaware/Connox 
www.connox.de
Audo 
audocph.com
Big Bertha Original 
www.bigberthaoriginal.de
Black+Blum 
black-blum.com
Casalis 
www.casalis.be
Coogeecouch 
www.coogeecouch.com
Danese 
www.danesemilano.com
DCW Éditions 
dcw-editions.fr
Designletters 
www.designletters.de
Effe 
www.effe.it
EGO Movenment 
egomovement.de
Etuui 
www.etuui.com
Freifrau 
www.freifrau.com
Hauser 
hauser-naturstein.de
House Doctor 
housedoctor.com 
HK-Living 
hkliving.com
Hoptimist 
www.hoptimist.com
JOKA 
www.joka.de
Jordan 
www.jordan-kassel.de
Just Spices 
www.justspices.de
Kare 
www.kare.de
Kartell 
www.kartell.com
Lafuma 
www.lafuma-moebel.de
Lambert  
www.lambert-home.de
Little Bee Fresh 
littlebefresh.de
Loro Piana 
de.loropiana.com
Madam Stoltz 
madamstoltz.dk

Maisons du Monde 
www.maisonsdu 
monde.com
Manufactum 
www.manufactum.de
Moroso 
moroso.it
Nimo with Love 
nimowithlove.com
Occhio 
www.occhio.com
Philippi 
www.phiilppi.com
Polhus 
www.polhus.de
Poltrona Frau  
www.poltronafrau.com
Recup 
recup.de
Remember 
www.remember.de
Rip-Tig 
www.rig-tig.de
Saltwater Luxe 
saltwaterluxe.com
Scheurich 
www.scheurich.de
Schramm 
schrammbeds.com
Sebra 
sebra-interior.de
Stelton 
www.stelton.de
System 180 
www.system180.com
Tadaaz 
tadaaz.de
Team 7 
www.team7-home.com
Takt 
taktcph.coom
Textilwerk 
textilwerk.com
Tylko 
tylko.com
Umbra/Connox 
www.connox.de
USM 
www.usm.com
Victor Foxtrot 
www.victorfoxtrot.de
Vista Alegre 
vistaalegre.com
Vitra 
www.vitra.com
Wedgwood/Artedona 
www.artedona.com
Wondercandle 
wondercandle.de
Zanotta 
www.zanotta.com
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Hier finden Sie inspirierende Wohnideen, Trends und  
Wissenswertes zu Parkett, Laminat, Teppichboden und Co.

Folgen Sie uns auf Social Media.

Auf der Suche nach Wohnideen?




